
das deutsche Volk ist der Kampf um einen dauerhaften Frieden auch 
mit der Forderung verbunden, einen Friedensvertrag abzuschließen 
und das Besatzungsregime in Westberlin zu beseitigen. Die Vorschläge 
der Sowjetunion - der führenden Kraft im Kampf um Entspannung 
und Frieden - entsprechen vollständig den Interessen und Forderungen 
aller Gewerkschaftsmitglieder. Die Beschlüsse des V. Parteitages der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands zeigen der ganzen Arbeiter­
klasse und den Gewerkschaften, wie sie erfolgreich durch die Mobilisie­
rung aller schöpferischen Kräfte und Fähigkeiten der Werktätigen den 
Weg zum Sieg des Sozialismus beschreiten und dadurch nicht nur für 
sich, sondern für die ganze Nation die solide Grundlage für dauer­
haften Frieden, Wohlstand, hohe Kultur und Glück unseres Volkes 
schaffen.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und die Regierung der 
Deutschen Demokratischen Republik sorgen sich ständig um das Wohl 
des Volkes und um die unmittelbaren Bedürfnisse der Werktätigen. 
So sieht der Siebenj ahrplan vor, die Reallöhne bis 1965 um 60 bis 65 
Prozent durch Lohnerhöhungen, Lohnsteuer- und Preissenkungen zu 
erhöhen. Die Arbeitszeit wird weiter verkürzt, und die Durchschnitts - 
renten werden um 50 bis 55 Prozent aufgebessert. Außerdem sind be­
deutende Verbesserungen im Gesundheitswesen, im Wohnungswesen 
und in der Versorgung der Bevölkerung mit den Dingen des täglichen 
Bedarfs vorgesehen. Der Siebenjahrplan gibt allen Schichten der Be­
völkerung eine gesicherte Perspektive. Seine Verwirklichung ist auf die 
feste moralisch-politische Einheit aller in der Nationalen Front des 
demokratischen Deutschland zusammengeschlossenen Bevölkerungs­
schichten begründet.

Im Mittelpunkt der Aufgaben der Gewerkschaften zur Erfüllung des 
Siebenj ahrplanes steht das unablässige, zielstrebige Ringen um höhere 
Arbeitsproduktivität, Senkung der Selbstkosten, höchstes Produktions­
niveau und Qualitätsarbeit - für das wissenschaftlich-technische Welt­
niveau bei allen Erzeugnissen der Deutschen Demokratischen Republik. 
Das ist der einzige Weg, auf dem die weitere bedeutende Verbesserung 
der materiellen, sozialen und kulturellen Lebensbedingungen erreicht 
werden kann. Alle Gewerkschaftsleitungen sollten unablässig danach 
streben, die vielfältigen Formen und Methoden der Initiative des ein­
zelnen und der Massen und ihre schöpferischen Taten rechtzeitig zu er­
kennen und zu fördern, um sie in den breiten Strom des sozialistischen
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